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BÜRGERWERKSTATT SOEST

ist 

kein Selbstzweck. Sie soll sowohl im 

sozialen, ökologischen wie auch im 

ökonomischen Sinne nachhaltigen 

Zielen dienen und darf diesen nicht 

entgegenwirken. Kommunen sollen 

die Digitalisierung dazu nutzen, ihre 

Entwicklung sozial verträglich, ge-

recht, energie- und ressourceneffi-

zient zu gestalten. Eine solche, be-

wusst gesteuerte digitale Transforma-

tion sollte lokale Wertschöpfung, 

Kreislaufwirtschaft und nachhaltige 

Lebensstile unterstützen. 

erweitert das 

Instrumentarium der nachhaltigen 

und integrierten Stadtentwicklung 

um technische Komponenten, 

sodass die Gesellschaft, der Mensch 

und seine Lebensgrundlagen auch 

zukünftig im Mittelpunkt stehen.“ 

(In: „Smart City Charta. Digitale Transformation 
in den Kommunen nachhaltig gestalten.“ 

Hg. Bundesinstitut für Bau-, Stadt-
und Raumforschung im BBR und BMUB)
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Phase I:

Exploration der vier 
Themenräume, 
Sammlung von 

Herausforderungen 
und Chancen

Phase III:

Entwicklung von 
Lösungsideen 
mit Hilfe von 

Technologiekarten

Impulse aus der Stadtgesellschaft in 4 Themenfeldern

Phase II:

Themenreflexion
und -vertiefung



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST

•

•

•



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST



BÜRGERWERKSTATT SOEST

Sauber, leise, miteinander -Intelligentes Verkehrssystem macht Soest 

noch lebenswerter!
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Dialog wird real - Erlebte Demokratie im Bürgerportal mit augmented

reality
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